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1. BatchMan: Bewährte Technologie, zukunftsfähige Lösung 

Um den sicheren und effizienten Betrieb einer SAP-Systemlandschaft sowie aller angebundenen 
Nicht-SAP-Systeme zu gewährleisten, setzen die meisten Unternehmen eine Lösung zur 
Prozessautomatisierung ein, die dabei hilft: 

• Prozesse in einer hochautomatisierten Umgebung sicher und zuverlässig auszuführen 
• Ressourcen so effizient wie möglich zu nutzen 
• Das Risiko von Bedienfehlern zu reduzieren 

 

Prozesse mit langen Laufzeiten und komplexen Abhängigkeiten können in Stoßzeiten nicht im 
Dialogbetrieb ausgeführt werden. Stattdessen sollten sie in Zeiten geringer Systemauslastung 
verarbeitet werden. Regelmäßig wiederkehrende Prozesse — ebenso wie datei- und 
ereignisabhängige Prozesse — sollten automatisch angestoßen werden, sodass manuelle 
Eingriffe durch IT- und Fachanwender nur in Ausnahmefällen erforderlich sind. Die Steuerung 
von Nicht-SAP-Systemen und der Datenaustausch sollten in die zentralen SAP-
Geschäftsprozesse integriert und mit ihnen synchronisiert sein. Die Standard-SAP-
Jobverwaltungstransaktionen bieten in diesen Bereichen nur eingeschränkte Möglichkeiten. 

BatchMan erfüllt diese Anforderungen an die Prozessautomatisierung, indem es direkt im 
ABAP-Stack — dem Kern der meisten SAP-Systeme — läuft und alle SAP- und Nicht-SAP-
Prozesse sicher und flexibel aus SAP heraus steuert. BatchMan integriert sich nahtlos in Ihre 
bestehende Systemlandschaft, ohne zusätzliche Hard- oder Software zu benötigen. Die intuitive 
Überwachung und intelligente Alarmierung helfen Mitarbeitern, ihre Zeit effizienter zu nutzen, 
und unterstützen die effektive Zusammenarbeit zwischen IT- und Fachabteilungen. 

Die flexible Architektur, das transparente Preismodell und die niedrigen Betriebskosten sorgen 
für einen schnellen Return on Investment und machen die Automatisierung von 
Geschäftsprozessen auch für kleinere Unternehmen zugänglich.  

Ob HR, Logistik oder Finanz- und Rechnungswesen — BatchMan ermöglicht es Ihnen, die 
Anforderungen von IT- und Fachabteilungen vollständig in Einklang zu bringen. 

Profitieren Sie von einer etablierten Lösung: 

• SAP-Certified Integration for SAP S/4HANA 
• Vollständige SAP ABAP-Integration 
• Plattformunabhängige Steuerung aller SAP- und Nicht-SAP-Prozesse 
• Zentrale Prozessautomatisierung, -steuerung und -überwachung 
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• Einfacher Betrieb von Failover und Mastersystem-Umschaltung 
• Höhere Transparenz durch Prozessvisualisierung und -dokumentation 
• Zentrale Bibliothek 
• SAP-zertifizierte Integration mit RISE with SAP 
• SAP-zertifiziert als ABAP Add-on für SAP NetWeaver 

Systemarchitektur und Funktionsweise 

BatchMan kann innerhalb Ihrer SAP-Systemlandschaft sowohl zentral als auch dezentral 
betrieben werden. Für die meisten Anwender ist der zentralisierte Ansatz komfortabler und 
bietet den Vorteil, dass alle Daten in einer einzigen Bibliothek gespeichert werden. Bei einer 
zentralen Installation bestimmen Sie ein Mastersystem, das der SAP Solution Manager oder ein 
beliebiges anderes SAP-System (ERP oder NetWeaver) sein kann. Zur Ausführung der Prozesse 
wird auf jedem zu verwaltenden SAP-System ein BatchMan-Client installiert. Nicht-SAP-Systeme 
können direkt aus dem BatchMan-Master heraus gesteuert werden — mit oder ohne Agenten. 

Die Kommunikation zwischen BatchMan-Master und -Clients erfolgt über RFC-Verbindungen. Da 
der SAP Solution Manager bereits RFC-Verbindungen zu allen anderen Systemen besitzt, ist er 
ein idealer Standort für den BatchMan-Master. Sollte die Verfügbarkeit Ihres SAP Solution 
Managers allein nicht ausreichen, können Sie ein zweites SAP-System (ERP oder NetWeaver) 
als Failover-System konfigurieren. Auf Knopfdruck übernimmt dieses die Jobsteuerung für Ihr 
gesamtes System, falls das Mastersystem nicht verfügbar ist. 

 

 

Bei einer dezentralen Architektur laufen mehrere BatchMan-Mastersysteme unabhängig 
voneinander in Ihrer Systemlandschaft. Dieser Ansatz eignet sich, wenn ein oder mehrere 
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Systeme vollständig isoliert betrieben werden müssen, beispielsweise ein dediziertes SAP HR-
System. 

 

 

2. Lastverteilung und Ressourcen 

Dank der tiefen Integration in das SAP-Standardsystem hat BatchMan direkten Zugriff auf alle 
SAP-Systemdaten und kann die Lastverteilung entsprechend steuern. Mithilfe der SAP CCMS-
Performance-Daten werden Prozesse automatisch so eingeplant, dass Lastspitzen vermieden 
und die Systemauslastung so gleichmäßig wie möglich gehalten wird. Für angebundene SAP- 
und Nicht-SAP-Systeme können Sie Instanzen nach Bedarf definieren und Servergruppen für die 
Lastverteilung konfigurieren. BatchMan verwaltet die Lastverteilung dann automatisch und 
dynamisch gemäß Ihren Anforderungen. 

Um kritische Geschäftsprozesse in Phasen hoher Hintergrundverarbeitung (wie 
Monatsabschluss, Materialbedarfsplanung oder Abrechnungsläufe) zu priorisieren, ermöglicht 
BatchMan, alle anderen Prozesse in einer separaten Warteschlange zu verarbeiten. Das System 
startet diese Prozesse automatisch, sobald ausreichend Kapazität verfügbar ist — ohne 
zeitkritische oder geschäftskritische Abläufe zu verzögern. 
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3. Rollen und Berechtigungen 

BatchMan verfügt über ein eigenes, am SAP-Standard orientiertes Berechtigungskonzept. Die 
Standardinstallation enthält einen umfassenden Berechtigungssatz, der SAP-Anwendern bei 
Bedarf zugewiesen werden kann. Diese Berechtigungen sind in vordefinierte Rollen gruppiert, 
die BatchMan-Administratoren und -Anwendern einfach zugewiesen werden können. 

Dadurch integriert sich BatchMan nahtlos in Ihr bestehendes SAP-Berechtigungskonzept und 
nutzt SAP-Standardberechtigungen, wenn SAP-Standardfunktionen verwendet werden. Das 
System arbeitet somit im Einklang mit Ihren IT-Sicherheitsanforderungen — ohne ein separates 
Berechtigungskonzept für die Jobsteuerung pflegen zu müssen. 

 

4. BatchMan-Prozesse 

BatchMan bietet alle Funktionen, die von einer modernen Prozessautomatisierungslösung 
erwartet werden. Das BatchMan-Konzept baut auf dem SAP-Standardsystem auf und erweitert 
es, um eine unternehmensweite Jobsteuerung direkt aus SAP heraus zu ermöglichen. 

BatchMan-Stammdaten umfassen Schritte, Jobs und Netze für die Verwaltung der 
Hintergrundverarbeitung — Objekte, die im SAP-Standardsystem nicht verfügbar sind. Bei der 
Einführung von BatchMan können Sie Ihre bestehenden Schritte und Jobs einfach migrieren. 
Alle BatchMan-Objekte werden automatisch validiert; fehlerhafte oder fehlende Einträge werden 
sofort mit einer entsprechenden Fehlermeldung gemeldet. 
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Für komplexe Workflows können Sie Schritte und Jobs zu Netzen zusammenfassen, die Ihre 
internen Abhängigkeiten abbilden. BatchMan-Netze können weitere Netze und Objekte über 
mehrere Systeme hinweg enthalten, sodass vollständige Geschäftsprozesse übersichtlich und 
intuitiv modelliert werden können. 

5. BatchMan-Jobs 

Ein BatchMan-Job entspricht grundsätzlich einem SAP-Standardjob. BatchMan bietet jedoch 
wesentlich mehr Möglichkeiten zur Einplanung und Definition von Startkriterien. Zeit- und 
ereignisbasierte Bedingungen werden direkt in der Jobdefinition konfiguriert und geben Ihnen 
Zugriff auf zentral verwaltete Kalender, Checkpoints und Ressourcen. 

 

BatchMan stellt vordefinierte Prozesstypen bereit: Normaler Job, BW-Prozess und FI-Prozess. 
Darüber hinaus ermöglicht es sonstige Prozesstypen sowie — für Anwender, die das optionale 
Add-on Datei- und Datenmanagement (FDM) nutzen — FDM-Prozesse. 

 

5.1. Normaler Job 

Wie im SAP-Standardsystem kann ein Job aus mehreren Schritten bestehen, sodass 
standardisierte Mehrschrittprozesse innerhalb eines einzigen Jobs definiert werden können. Ein 
Schritt ist die kleinste Einheit in der Hintergrundverarbeitung und kann aus einem ABAP-
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Programm, einem externen Befehl, einem externen Programm oder einer Query bestehen. 
Druck- und Archivierungsparameter können direkt im jeweiligen Schritt gepflegt werden. 

 

5.2. BW-Prozess 

Beim Betrieb eines SAP BW-Systems sind das Laden von InfoPackages und die Ausführung von 
BW-Prozessketten in BatchMan vordefiniert. Zur Definition oder Überwachung einer 
Prozesskette öffnet BatchMan die entsprechende Transaktion direkt im BW-System. Dieser 
Ansatz ist nicht nur effizienter, sondern reduziert auch potenzielle Fehler im Vergleich zur 
Replikation von BW-Objekten im Scheduler erheblich. 

    

5.3. FI-Prozess 

BatchMan stellt vordefinierte FI-Prozesstypen für SAP-Mahnläufe und Zahlungsläufe bereit. 
Bestehende Laufkonfigurationen können zudem in nachfolgende Buchungsperioden kopiert 
werden, was den wiederkehrenden Einrichtungsaufwand reduziert. 
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5.4. Sonstiger Prozess 

Der Prozesstyp „Sonstiger Prozess" wird hauptsächlich verwendet, um SAP SARA-
Archivierungsläufe zu definieren und in die geplante Jobverarbeitung einzubinden. Er ermöglicht 
es außerdem, Nicht-SAP-Prozesse über die verschiedenen Schnittstellen von BatchMan in die 
Prozesssteuerung und -automatisierung zu integrieren. 

5.5. 5 FDM-Prozess (Optional) 

FDM-Prozesse (Datei- und Datenmanagement) können mit der optionalen FDM-Komponente 
von BatchMan verwaltet werden. FDM stellt MFT-Funktionen (Managed File Transfer) bereit und 
ermöglicht es Unternehmen, Dateien sicher über SAP- und Nicht-SAP-Umgebungen hinweg 
auszutauschen und die Dateibewegung in automatisierte Geschäftsprozesse zu integrieren. 

6. BatchMan-Netze 

Komplexe Prozesse können in Netze organisiert werden. Mithilfe statusabhängiger 
Verknüpfungen können Sie das Prozessverhalten im Fehlerfall automatisch steuern sowie 
Aktionen für Timeouts und andere Bedingungen definieren. Netze können Jobs und weitere 
Netze enthalten, sodass komplexe systemübergreifende Abhängigkeiten modelliert werden 
können. 

BatchMan-Netze werden mit einem grafischen Editor erstellt, der eine schnelle und einfache 
Modellierung von Prozessabläufen ermöglicht. BatchMan validiert jedes Netz automatisch und 
warnt vor Zirkelabhängigkeiten, fehlenden Objekten oder nicht umsetzbaren Abhängigkeiten. 
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7. BatchMan Auftragskonzept und Planungsregeln 

In der BatchMan-Bibliothek gespeicherte Objekte (Jobs und Netze) werden als Aufträge für die 
jeweiligen Zielsysteme eingeplant. Alle Planungsfrequenzen können abgebildet werden; zudem 
kann jedes BatchMan-Objekt ad hoc zur sofortigen Ausführung eingeplant werden.  

Um ein möglichst hohes Maß an Automatisierung bei gleichzeitig effizienter Verwaltung der 
Hintergrundverarbeitung zu erreichen, bietet BatchMan verschiedene Planungskriterien, die 
Prozesse zeit- oder ereignisgesteuert auslösen. 

7.1. Einplanungsregeln 

Die Einplanung kann täglich, wöchentlich oder monatlich konfiguriert werden, einschließlich 
Ausnahmen und Sonderregeln. Die Planung basiert auf einem SAP-Fabrikkalender und einem 
BatchMan-Schichtplan. Der Schichtplan legt fest, wann Aufträge eingeplant und ausgeführt 
werden. 

 

7.2. Sonderkalender 

Wenn die Standardplanungsdaten nicht ausreichen, ermöglicht der Sonderkalender die 
Erstellung komplexer, individueller Planungsregeln durch die Kombination von Wochen- und 
Arbeitstagen sowie das Ein- oder Ausschließen bestimmter Daten. Diese Kalender können auch 
mit anderen Planungsregeln kombiniert werden. 
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7.3. Startkriterien 

Startzeiten: Zusätzlich zum Einplanungstermin kann einem Objekt eine früheste und eine 
späteste Startzeit zugewiesen werden. BatchMan passt diese Einstellungen automatisch an die 
Zeitzonen an. Sie können außerdem einen zeitlichen Abstand zu Vorgängerjobs definieren, 
sodass sich die Planung dynamisch anpassen kann, wenn Verzögerungen auftreten. 

 

Dateiabhängigkeit: BatchMan prüft, ob eine Datei auf einem beliebigen angebundenen SAP- 
oder Nicht-SAP-System vorhanden ist. Ist die Datei vorhanden und mit den vordefinierten 
Berechtigungen zugänglich, startet der BatchMan-Prozess automatisch. 
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Ressourcen: Sie können beliebig viele benutzerdefinierte Ressourcen definieren, um potenzielle 
Engpässe zu steuern. Eine Ressource wird im BatchMan-Customizing konfiguriert und kann 
Hardware, die maximale Anzahl paralleler Prozesse oder einen beliebigen anderen 
benutzerdefinierten Wert repräsentieren. Sie können außerdem festlegen, ob die Ressource 
nach Abschluss des Prozesses freigegeben oder weiterhin zugewiesen bleiben soll. 

 

Checkpoints/Events: Ein BatchMan-Prozess kann auf Checkpoints warten und Checkpoint-
Werte basierend auf dem Prozessstatus aktualisieren. Dies bietet einen erheblichen Mehrwert 
bei der Verwaltung komplexer Abhängigkeiten. BatchMan kann auch auf vordefinierte SAP-
Events warten. 

 

TVARVs: Nutzen Sie SAP-interne Variablen, um Werte aus verschiedenen Quellen abzurufen und 
als Bedingungen für andere Objekte auszuwerten. 
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Zeitfenster: Für die Ausführung innerhalb eines Tages können Sie detaillierte Pläne definieren, 
die festlegen, wann und wie oft ein Objekt ausgeführt werden soll — entweder sequenziell oder 
parallel. Sie können außerdem Bedingungen angeben, unter denen der wiederkehrende Plan 
beendet werden soll. 

 

8. Alarmierung und Monitoring 

Prozessautomatisierung ist nur dann effektiv, wenn Alarme und Monitoring sicherstellen, dass 
erforderliche manuelle Eingriffe sofort erkannt werden. BatchMan bietet ein umfassendes, 
benutzerfreundliches Monitoring, das klar aufzeigt, wo Probleme aufgetreten sind.  

Die Alarmierung unterstützt mehrere Kommunikationswege, kann Einzelpersonen oder Teams 
benachrichtigen und ermöglicht verschiedene Eskalationsmaßnahmen basierend auf Zeit oder 
Bedingungen. 
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8.1. Alarmierung 

Sie können verschiedene Teams oder Anwender zu unterschiedlichen Zeiten und mit 
unterschiedlichen Kommunikationsmethoden benachrichtigen. BatchMan unterstützt alle 
Standard-Systembenachrichtigungsoptionen, darunter E-Mail, Popup-Meldungen, SAP Mail und 
weitere. Externe Dienste — wie SMS-Gateways oder Alerting-Plattformen wie ServiceNow — 
können ebenfalls integriert werden. 

Dies ermöglicht einen hocheffizienten Betrieb mit minimalem manuellem Aufwand und stellt 
gleichzeitig sicher, dass die zuständigen IT- oder Fachmitarbeiter sofort benachrichtigt werden, 
wenn ein Eingriff erforderlich ist.  

Sie können definieren, ob Benachrichtigungen an Einzelpersonen oder Gruppen gesendet 
werden, und festlegen, welche Maßnahmen in jeder Phase des Eskalationsprozesses erfolgen 
sollen. 

 

8.2. Monitoring 

Der BatchMan-Monitor bietet eine klare, umfassende Übersicht über den Status aller Prozesse. 
Tagesaufträge und Netze werden zusammengefasst angezeigt, sodass fehlerhafte, laufende 
und erfolgreich abgeschlossene Prozesse und Jobs schnell identifiziert werden können.  

Die Überwachung zeigt Prozesse über alle angebundenen Systeme hinweg an und bietet 
direkten Zugriff auf die entsprechenden Bibliotheksobjekte.Häufige Überwachungsaktionen — 
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wie das Quittieren eines Fehlers oder der Neustart eines Objekts — können direkt vom Monitor 
aus ausgeführt werden.  

Für wiederkehrende Aufträge mit Intervallen unter 24 Stunden zeigt der Monitor auch an, wie oft 
das Objekt bereits ausgeführt wurde. 

 

BatchMan-Prozesse können im Monitoring-Interface auch grafisch dargestellt werden. Bei 
hochkomplexen Workflows hebt der grafische Monitor betroffene Prozesse bei einem Fehler 
schnell hervor.  

 

Alternativ zeigt der Job-Monitor alle oder ausgewählte Prozesse mit ihren Status- und 
Laufzeitinformationen an, basierend auf Ihrer Auswahl. 
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9. Userjobs 

Das BatchMan-Konzept für Userjobs basiert auf der Job-Interception, wodurch alle mit 
Standard-SAP-Tools gestarteten Jobs automatisch unter die Kontrolle von BatchMan gestellt 
werden. Dieser Ansatz ermöglicht es der IT-Abteilung nicht nur, alle Hintergrundjobs zu 
überwachen, sondern optimiert auch den Lastausgleich und die Ressourcenauslastung in Ihren 
Systemen. 

So verhindert das Userjob-Konzept beispielsweise, dass manuell gestartete Jobs bei hoher 
Systemauslastung kritische Verarbeitungsprozesse verzögern. Stattdessen werden diese Jobs 
in eine Warteschlange gestellt und verarbeitet, sobald ausreichend Ressourcen verfügbar sind. 
Dadurch wird sichergestellt, dass kritische Prozesse, wie beispielsweise der Monatsabschluss, 
vor unnötigen Unterbrechungen durch Benutzerjobs geschützt sind. 
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Dank detaillierter Einstellungen zur Lastverteilung nach System und Mandant in Verbindung mit 
sicheren Autorisierungsprüfungen behält die IT die Kontrolle über die Prozessausführung, 
während die Fachabteilungen die Verantwortung für ihre geschäftskritischen Aufgaben 
behalten. Sobald ein Job manuell über die Standardfunktionalität von SAP gestartet und in die 
Benutzer-Job-Warteschlange übertragen wird, wird der zuständige Mitarbeiter benachrichtigt. Er 
erhält zudem eine Benachrichtigung, sobald der Job erfolgreich abgeschlossen wurde. 

Die Integration manuell gestarteter Jobs in die BatchMan-Userjob-Warteschlange lässt sich 
schnell und einfach durch die Konfiguration der BatchMan-Job-Schnittstelle umsetzen. 

10. Failover-System  

Hochverfügbarkeit ist für die Prozessautomatisierung unerlässlich. Mit dem BatchMan-Failover-
System können Sie Ihr BatchMan-Mastersystem bei geplanten oder ungeplanten Ausfallzeiten 
auf Knopfdruck auf ein designiertes Failover-System umschalten. Das Failover-System 
übernimmt sofort den Betrieb des BatchMan-Masters und startet Prozesse über alle 
verfügbaren Systeme hinweg. 

Zusätzlich zum Failover-System unterstützt BatchMan dateibasierte Backups, bei denen alle 
Verarbeitungsinformationen in einer einzigen Datei gespeichert werden. 

 

11. Steuerung von Nicht-SAP-Prozessen 

Das BatchMan-Nicht-SAP-Modul integriert die Ausführung von Nicht-SAP-Prozessen sicher und 
zuverlässig in die Jobverarbeitung und das Monitoring. BatchMan kann Skripte oder CLI-
Programme unter Verwendung interner Variablen auf Betriebssystemebene ausführen und eine 
Vielzahl von Dateioperationen durchführen.  
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Es unterstützt außerdem REST/HTTP-Aufrufe und ermöglicht so die Integration mit Webhooks. 

 

Sie können wählen, ob Nicht-SAP-Prozesse synchron oder asynchron ausgeführt werden. Bei 
der synchronen Ausführung führt BatchMan den Prozess direkt aus, wobei der SAP-
Workprozess für die Dauer der Ausführung belegt bleibt. Für die asynchrone Ausführung kann 

FTP: Server 
• File/DIR send

• File/DIR receive 

• File/DIR delete

• DIR content  read out

• Copy (local)
• Move/rename (local)

Unix (SMB/SAMBA Release)
• File/DIR send

• File/DIR receive 

• File/DIR delete

• DIR content read out

• Copy (local)
• Move/rename (local)

SFTP: Server
• File/DIR send

• File/DIR receive 

• File/DIR delete

• DIR content read out

• Copy (local)
• Move/rename (local)

Windows: File Execution
• File/DIR send

• File/DIR receive 

• File/DIR delete

• DIR content read out

• Copy (local)
• Move/rename (local)

Server with BatchMan Agent (OS Independent)
• File/DIR send

• File/DIR receive 

• File/DIR delete

• DIR content read out

• Copy (local)
• Move/rename (local)

• May be used as another fileserver

SSH: Server
• Local exec, script execution

Win: Server
• Local exec, script execution

SAP Server
• File/DIR send

• File/DIR receive 

• File/DIR delete

• DIR content  read out
• Copy (local)
• Move/rename (local)

SAP Server
• File/DIR send

• File/DIR receive 

• File/DIR delete
• DIR content  read out

• Copy (local)
• Move/rename (local)

Central Fileserver (Server with BatchMan Agent, OS Independent, non-SAP)
• Listed file operations executed by respective protocol

• Zip/unzip (local)

• Merge/split (local)
• *– Wildcards dissolve via DIR content of server

• File trigger dissolve via DIR content of server)
• Local exec, script execution
• + all operations of server with BatchMan agent (see above)

SAP Server: BatchMan Master
• GUI for file handling
• Calculate complete dispatch logic

• Start of described file operations (either via fileserver, on fileserver, or on BatchMan agent)

• File trigger request periodically (either via fileserver, on fileserver, or on BatchMan agent)

• Calculate filename (TVARV, dissolve variables, time stamp, rename WDH, etc.)
• Protocol logging and saving, registration, alerting, etc.

FTP(s)
SMB SFTP SMB

BatchMan Agent (http(s))

SSH

WMI

RFC

BatchMan Agent (http(s))
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die optionale FDM-Komponente genutzt werden, sodass der SAP-Workprozess freigegeben 
wird, während der Job weiterläuft. 
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12. BatchMan-Toolbox 

Die BatchMan-Toolbox enthält eine Vielzahl nützlicher Funktionen, die Aufgaben im Bereich der 
SAP-Basis- und Systemadministration unterstützen und Administratoren dabei helfen, 
effizienter zu arbeiten. Diese Funktionen sollen den Systembetrieb vereinfachen und es 
Unternehmen ermöglichen, ihre Umgebungen mit 
möglichst wenig Bedienpersonal zu verwalten. 

Die Toolbox enthält Funktionen, die von der BatchMan-
Anwendergemeinschaft als besonders nützlich 
empfunden werden, um die Auftragsabwicklung zu 
vereinfachen und das Fehlerrisiko zu verringern. 

Derzeit umfasst die BatchMan-Toolbox etwa 40 Tools, 
die Aufgaben in BatchMan, im SAP-System oder im 
Betriebssystem ausführen. Beispiele hierfür sind: 

• Batch-Input-Verarbeitung: Führen Sie Batch-
Input-Mappen aus, einschließlich 
Parallelverarbeitung. Es können 
Benachrichtigungen konfiguriert werden, und 
Jobnetze können auf den Abschluss der 
Verarbeitung warten. 

• Spool-Verwaltung: Konvertieren Sie Spool-
Listen in PDF-Dateien und verteilen Sie diese 
automatisch an die Empfänger. Auch 
Mehrfachausdrucke von Spool-Aufträgen 
werden unterstützt. 

• Systemadministration: Jobs ein- und ausplanen, 
routinemäßige Verwaltungsaufgaben 
vereinfachen, Transaktionen sperren, SAP-Betriebsmodi ändern und Tabellensperren 
überwachen. 

• Kalenderverwaltung: Abhängigkeiten zwischen Kalendern verwalten und die Pflege von 
SAP-Kalendern vereinfachen. 

Die erweiterten Optionen zur Pflege von TVARV(C)-Regeln ermöglichen eine flexible 
Prozesssteuerung durch dynamisches Variantenmanagement. Mithilfe konfigurierbarer 
Regeln können Sie Datumsangaben, Geschäftsjahresperioden, Monate, Jahre sowie daraus 
abgeleitete Werte und andere Systemvariablen automatisch aktualisieren. 
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13. Auszug aus unserem BatchMan-Kundenstamm: 

Unsere Kunden stammen aus einem breiten Spektrum von Branchen. Ihre Größe und ihr 
Geschäftsschwerpunkt variieren erheblich, was zeigt, dass BatchMan erfolgreich von 
Unternehmen aller Art weltweit eingesetzt wird. Die folgenden Unternehmen repräsentieren 
einen Auszug aus unserem Kundenstamm: 
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